
Homöopathie-Seminare

Das andere Lied  
entdecken lernen

Von der Pathologie über die tiefste 
Empfindung bis zur Quelle

Ausbildung in der Systematischen 
Homöopathie nach Sankaran und anderen

Ausbildung in der Systematischen Homöopathie 
nach Sankaran und anderen an  
7 Wochenenden über 1,5 Jahre

Kurstermine
04.- 06.12.2015, 11.-13.03., 10.-12.06.,  
16.-18.09., 02.-04.12.2016 
Termine 2017 werden noch bekanntgegeben

Kurszeiten
Freitag 14.30 – 20.30 Uhr 
Samstag 9.30 – 18.00 Uhr (1,5 h Mittagspause)
Sonntag 9.00 – 16.00 Uhr (1 h Mittagspause)

Kosten
270,– Euro je Wochenende

10% Frühbucherrabatt auf jedes Wochenende bei 
 verbindlicher Anmeldung bis zum 30.09.2015 

1. Wochenende als Probewochenende möglich,  
danach Kündigung nach 4 absolvierten Wochenenden  
mit 2 Monaten Kündigungsfrist möglich

Seminarort 
Haus Maria Frieden
Weintorstr. 12
55116 Mainz

Übernachtungsmöglichkeit
Telefon 0 61 31/5 76 26-0
www.bks-mainz.de/haus-maria-frieden
(Bitte direkt beim Veranstaltungsort buchen)

Dynamis – Homöopathie Seminare 
Wyka Evelyn Feige 
Telefon: 030 – 610 73 731
www.heilung-durch-homoeopathie.com
info@heilung-durch-homoeopathie.com

Bankverbindung
Evelyn Feige 
„Ausbildung Systematische Homöopathie“
IBAN DE25 1005 0000 1110 163 149
BIC BELADEBEXXX

Fortbildungspunkte Berlin
Für HeilpraktikerInnen: 8 UE/ Tag 
Für ÄrztInnen: 8 Diplompunkte/Tag
Wissenschaftliche Leitung: Dipl. med. Karin Finger

Die Ausbildung in Berlin kann bei Interesse um 
 weitere 6 Monate verlängert werden. Es besteht 
außerdem die Möglichkeit danach an einer regel-
mäßigen Supervisionsgruppe mit Live-Fällen teil-
zunehmen.

Fortbildungspunkte Mainz
Für HeilpraktikerInnen: 22 UE/ WE 
Für ÄrztInnen: 22 Diplompunkte/WE beantragt
Wissenschaftliche Leitung: Dr.med. Anette Kreuzer

Einjährige, monatlich stattfindende Ausbildung  
in der Systematischen Homöopathie nach 
Sankaran und anderen 

Kurstermine
28.08., 18.09., 09.10., 13.11., 11.12.2015, 
08.01., 22.01., 18.03., 22.04., 20.05., 
17.06., 15.07.2016

Kurszeiten
freitags 9.30 – 17.00 Uhr 
(inklusive 1,5 Stunden Mittagspause)

Kosten
90,– Euro monatlich

10 % Frühbucherrabatt auf die monatlichen Raten  
bei verbindlicher Anmeldung bis zum 30.06.2015

1.Termin als Probetermin möglich, danach Kündigung  
zum Halbjahr mit 2 Monaten Kündigungsfrist möglich

Seminarort
Evangelischer Diakonieverein Berlin-Zehlendorf e.V.
Van-Delden-Haus 
Bussealle 23 
14163 Berlin

Übernachtungsmöglichkeit
Telefon 030 /80 99 70-484
www.ev-diakonieverein.de/gast/
(Bitte direkt beim Veranstaltungsort buchen)

BERLIN MaINz WEItERE INfoRMatIoNEN 
uND aNMELDuNg



Wyka Evelyn Feige arbeitet seit 1997 als 
Heilpraktikerin für Klassische Homöopathie in 
Berlin und seit 2011 in Potsdam. Seit mehr als 
10 Jahren Unterrichts- und Seminartätigkeit und 
Ausbildung von SchülerInnen in ihrer Lehrpraxis. 
Fortlaufende Video-Kurse und -Seminare und 
Leitung von Supervisionsgruppen mit Live-Fällen in 
Potsdam und Berlin. Von der SHZ als Therapeutin, 
Dozentin und Supervisorin zertifiziert. Seit 2013 
Mitglied beim deutschen DozentInnenteam von 
WISH (World Institut of Sensation Homeopathy).

Wyka Evelyn Feige begeistert durch ihren 
abwechs lungsreichen Unterricht und die klare 
Struktur der einzelnen Ausbildungstage. Mit Hilfe 
von Video fällen führt sie die TeilnehmerInnen tief 
in das indivi duelle Erleben der Patienten und regt 
durch das Zu  sam menspiel aus intuitiver Heran-
gehensweise und analytischer Präzision an, viel-
fältige Wege bei der Arzneifindung zu beschreiten. 
In den praktischen Anamneseübungen profitieren 
die TeilnehmerInnen von ihrer Erfahrung als 
Supervisorin und erhalten genaue Hilfe stellun gen 
beim Erlernen und Verfeinern der Frage technik der 
Empfindungsmethode.

ausBILDuNgsINhaLtE 
systEMatIschE hoMöoPathIE

Das aNDERE LIED ENtDEckEN LERNEN
Von der Pathologie über die tiefste Empfindung bis zur Quelle

Ausbildung in der Systematischen Homöopathie nach Sankaran und anderen

Um die Systematische Homöopathie nach Sankaran (auch Bombay- oder Sensation-Methode) erfolgreich zu 
 praktizieren, braucht es vor allem das Handwerkszeug einer genauen Anamneseführung und eines erweiterten 
Verständnisses der Materia Medica. „Das andere Lied“ wie Sankaran es nennt, ist jene fremde, krankmachende 
Energie im Patienten und letztendlich in jedem von uns, die es zu entdecken gilt und die sich unter anderem in 
unbewußten Gesten, Unregelmäßigkeiten im Sprachfluß und in Streßsituationen eindrücklich zeigt.

Ein wesentliches Element dieser einjährigen Ausbildung wird deshalb sein, die Methodik der Anamneseführung zu 
verfeinern und verschiedene Fragetechniken zu erlernen, die es den TeilnehmerInnen ermöglichen, über das Emo-
tionale hinaus in jene tiefen Bereich vorzudringen, wo sich das Heilmittel am deutlichsten offenbart. Den roten Faden 
der Anamnese zu erkennen und diesem zu folgen, erfordert oft den Mut uns in unbekannte, für uns als Außenstehende 
absurd scheinende Bereiche zu wagen. Nur dort spricht der Patient von seinem tiefsten Punkt, der Quelle aus. 

Partnerübungen, Anamneseübungen in der Gruppe unter direkter Supervision sowie Live- und Videofälle bilden 
 wichtige Elemente zum praktischen Erlernen der Anamnesetechniken. Ein Teil der Ausbildung wird sich der 
be sonderen Herangehensweise an Kinderanamnesen widmen. 

Nur wer tief in die eigene Seele geblickt hat, kann auch andere dorthin führen. Ein Teil der Ausbildung widmet sich 
deshalb der Erforschung eigener Fragen und Unsicherheiten, die im Verlauf der Ausbildung und der eigenen 
Anwendung der Methode in der Praxis auftauchen in Form von Monolog- und Dyadenarbeit.

Ein weiterer Schwerpunkt der Ausbildung ist die Vermittlung von Materia Medica Kenntnissen anhand von  
systematischen Zusammenhängen. Durch die Entwicklung der Sensation-Methode hat Sankaran einen neuen 
Zugang zum Verständnis der Empfindungen und Reaktionsmuster der einzelnen Pflanzenfamilien, zur Struktur des 
Perioden systems sowie zu den Anpassungs- und Überlebensmechanismen verschiedener Tierfamilien eröffnet. 

Da bisher nur ein Teil der Arzneimittel auf diese Weise erfaßt ist, sind gute Kenntnisse der in alten und neuen 
Prüfungen erhobenen Symptome und Arzneimittelbilder sowie chemisches, botanisches und zoologisches Wissen 
und ein Verständnis mythologischer Bezüge unerläßlich. Diese werden in der Ausbildung anhand von exemplarischen 
Videofällen aus dem Tier-, Pflanzen- und Mineralreich und Vorträgen zur Materia Medica anschaulich vermittelt.

Anamnesetechnik

•   Theorie der Ebenen
•  Vermittlung von Fragetechniken
•  Partneranamnese-Übungen 
•  Einzelanamnesen in der Gruppe mit   

direkter Supervision
•  Live-Anamnesen
•  Videofälle mit Analyseschwerpunkt 

Anamnesetechnik
•  Besonderheiten der Anamnese bei Kindern

Materia Medica

•  Aufbau und Struktur der Reihen und Spalten des 
Periodensystems (u.a. 2. Reihe, Metalle, 
Kindliche Minerale, Aufbau und Destruktion)

•  Empfindungen einzelner Pflanzenfamilien (u.a. 
Papaveraceae, Compositae, Anacardiaceae, 
Euphorbiaceae, Hamameliadeae, Leguminosae, 
Loganiaceae, Rutaceae, Solanaceae)

•  Tiersystematik (u.a. Schlangen, Spinnen, Vögel, 
Weichtiere, Säugetiere)

•  Erscheinungsbild der Nosoden

Selbsterfahrung

•  Meditation 
•  Selbsterforschung in Form von  

Monolog- und Dyadenarbeit


